
So erreichen Sie uns:36
 

März / April / Mai 2012
AlexanderboteAlexanderbote

Gemeindebrief der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Wildeshausen

Foto: Albrecht E. ArnoldUnsere Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Gemeindekirchenrat am 18. März 2012

Stehend von links

Sitzend von links

: P. Dörte Hartung, Katja Jöllenbeck, Joachim Schaar, P. Lars 
Löwensen, Regina Bollhagen, P. Matthias Selke, Henrike Mildes, Fred Wachs-
mann, Uwe Ruge.

: Klaus Ebbers, Magret Wiese, Gerlinde Plate, Cornelia 
Webermann, Ute Schoffers, Anneliese Schnitger.
Es fehlen: Gero Schulte, Marion Sopke, Barbara Temeschinko-Rose.

Foto: Sonja Grotelüschen-Tschorr

Sorgentelefon für landwirtschaftliche Familien: 

Notruf Frauen und Mädchen:
04402–84488, Mo 9-12 + 18-21 Uhr

04408 – 8180 täglich rund um die Uhr
Telefonseelsorge Oldenburg:  
Tag und Nacht,  kostenlos: 0800 – 1110111 oder 
www.telefonseelsorge.de

Kirchenbüro 04431 2449, 73150
Sägekuhle 7

Regina Koch, Tel.:  -  Fax: :
Mo, Di, Do, Fr, 10 – 12  Uhr, Do auch 15 – 17 Uhr,
in dringenden Fällen nach Vereinbarung

E-mail:   

 

ev-kirche-wildeshausen@gmx.de www.ev-kirche-wildeshausen.de

Pfarrbezirke und Seelsorge:
Ost:
Süd:

West:

vakant
Pastor Lars Löwensen
Herrlichkeit 1, Tel.: 2288
loewensen@ev-kirche-wildeshausen.de
Vikarin Sabine Menge
Zum Hagen 11, 27801 Dötlingen,       

Pastorin Dörte Hartung 
Sägekuhle 12, Tel.: 71931
hartung@ev-kirche-wildeshausen.de

Tel.: 04433-2030093,
smenge@msa-web.eu

Mitglieder des Gemeindekirchenrates
Franz Duin, Elisabethweg 12 A, 3459
Klaus Ebbers, Deekenstr. 36 A, 72619
Silke Frede, Deekenstr. 9, 981822
Katja Jöllenbeck, Kaiserstr. 2 B, 75147
R.-Lothar Klawonn, Niedersachsenweg 22, 1477
Martin Meyer, Erlenstr. 5a, 948394
Gerlinde Plate, Anemonenweg 19, 917139
Hans-Dierck Oetken, Gisbertzstr. 16, 942839
Joachim Schaar, Vor dem Esch 26 A, 71331
Anneliese Schnitger, Bonifatiusstr. 2, 1829
Gero Schulte, Thölstedt Nr. 9, 04445 - 961731
Wiltrud Stanszus, Grüne Str. 12 B, 75275
Renate Tagher, Bauernmarschweg 7 B, 6738
B. Temeschinko-Rose, Rotkehlchenweg 1, 2256
Gabriele Utikal-Kück, Moorweg 5, 5732

Diakonisches Werk: Fachstelle Sucht und
Ambulante Wohnungslosenhilfe
Heemstr. 28, Tel.: 2964

Küsterei:

Kirchenmusik

Ev. Kindergarten Schatzinsel

Ev. Kindergarten Sternschnuppe

Jugendarbeit: 

Krankenhausseelsorge, seelsorgerliche
Beratung und Besuchsdienst

Altenheimseelsorge

Küster Wolfgang Jöllenbeck
Kaiserstr. 2 B, Tel.: 0162 – 6678687 o.  72179

Kantor Ralf Grössler/ Dagmar Grössler-Romann
Birkenweg 8, Vossberg, Tel.: 1499

Kerrin Mellmann, Im Hagen 1 A, Tel.: 3565

Jens Eberhardt, Heidloge 16, Tel.: 4250

Diakon Johannes Kretzschmar-Strömer
Lessingstr.10, Tel: 942979
Mail: ej-wildeshausen@gmx.de

Diakon Rainer Lübke, Tel.: 2337

Pastorin Silvia Duch, Erich-Heckel-Str. 6,                    
26133 Oldenburg, Tel.: 0441 - 43063

Altenzentrum Alexanderstift/ 
Begegnungsstätte      
Evelyn Linnemann, Heemstr. 27, 
Tel.: 997311, Fax: 997369. 
www.alexanderstift-wildeshausen.de

www.doll.ejo.de

Blaues Kreuz, Ortsgruppe Wildeshausen

Sozialberatung und Kurvermittlung
Do 20 Uhr, Jugendhaus, Sägekuhle 5

Sozialarbeiterin Frau Alfes Tel.: 04435 – 5008,

Hospizhilfe Wildeshausen e.V.:
Feldstr. 1, Tel.: 71717, 
www.hospizhilfe-wildeshausen.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

„Leben ist Wandern“ so steht es über 
dem Artikel von Wiltrud Stanszus zur 

 unseres Pastors 
Matthias Selke auf Seite 4. Wie beim 
Wandern sich die Landschaft immer 
wieder ändert und neue Wege 
beschritten werden müssen, so 
befinden wir uns als Gemeinde und 
nun auf Pastor Selke mit seiner 
Familie auf einem neuen Abschnitt 
unseres und ihres Weges. Seine 
Gedanken zum Wechsel finden Sie 
auf Seite 5.

Auch für unsere 
 des Jahrgangs 

K12 ist ein weiterer Abschnitt ihres 
Weges erreicht, wenn sie nach Ostern 
konfirmiert werden. Die Namen der 
Jugendlichen finden Sie auf den 
Seiten 8-10.

Ihr Kind kommt nach den Sommer-
ferien in die 7. Klasse, dann ist es 
bald Zeit, es zur  
anzumelden. Nähere Informationen 
dazu finden Sie auf der Seite 11. 

Ein neuer Abschnitt für unsere 
Gemeinde beginnt nicht nur mit dem 
Weggang unseres Pastor Matthias 
Selke, sondern auch mit der Wahl 
zum neuen Gemeindekirchenrat. Sie 
kennen noch nicht alle Kandidatinnen 
und Kandidaten vom Foto auf der 
Titelseite. Dann schlagen sie doch 
einfach unsere Extraseiten 

in der Mitte auf. 
Dort finden sie kurze Portraits der 
Bewerberinnen und Bewerber, sowie 
gebündelte Informationen rund um 
die 

Wie gewohnt berichten wir über die 
Kirchenmusik, die Jugendarbeit, die 
Ökumene, die Frauen- und Männer-, 
sowie Seniorenarbeit, etc. 

Viel Freude beim Lesen unseres 
Alexanderboten. 

Verabschiedung

Konfirmandinnen 
und Konfirmanden

Konfirmation 2014

(IN DER 
INTERNETAUSGABE NICHT 

VORHANDEN!) 

Gemein-dekirchenratswahl am 
18. März.

Ihr Redaktionsteam

Karneval oder Fasching ist eine 
„besondere Jahreszeit“, die zumindest 
von den Kindern begeistert gefeiert 
wird: wie viele kleine Cowboys, 
Piraten, Prinzessinnen, Polizisten, 
Schmetterlinge laufen da herum.
Einmal stark-sein, mächtig, schön und 
reich. Beim Verkleiden werden die 
Kinder für kurze Zeit wirklich diese 
anderen Personen, in ihrer Fantasie! 
Mit viel Freude probieren sie sich neu 
aus, sind einmal nicht die Kleinen, 
denen noch so vieles verboten ist und 
denen ja auch viele Gefahren drohen.
Also begab auch ich mich auf die 
Suchen nach Kostümen für unsere 
Kinder. Paul hatte schnell eine feine 
Ritterverkleidung gefunden. Klara 
hatte die Wahl zwischen Marienkäfer 
oder Prinzessin. Natürlich wollte sie 
das rosa-rote, mit vielen Schleifen 
und Tüll behangene, Prinzessinnen-
kostüm haben!
Und sie ist eine stolze kleine Prinzes-
sin. Vielleicht fasziniert Kinder auch, 
dass in vielen Geschichten und Mär-
chen der König, die Prinzessin und 
der Ritter ihre Macht positiv für ande-
re einsetzen.
Es gibt in der Bibel ein kleines Buch, 
das von einer jungen Frau mit Namen 
Esther erzählt. Sie ist Jüdin und lebt 
zusammen mit ihrem Onkel Morde-
chaj in Susa, der persischen Haupt-
stadt. Als der persische König eine 
neue Königin sucht, lädt er viele Frau-
en an seinen Hof ein. Unter diesen ist 
auch Esther, und ausgerechnet sie 
wird ausgewählt. Als neue Königin 
lernt sie das intrigante Verhalten des 

Ministers Hamann kennen, der die 
Juden als Feinde des Königs dekla-
riert und ihre Vernichtung plant, um 
sich selber dadurch als besonders 
tüchtig zu profilieren.
Mit viel Geschick - aber ohne Gewalt 
- und wohl durch Gottes Fügung 
gelingt es Esther diesen Plan zu 
durchkreuzen. Ihr Onkel und ihr Volk 
werden gerettet und stehen fortan 
unter dem besonderen Schutz des 
Königs.
Esther ist eine Königin, die ihre 
Macht mutig und durchdacht einsetzt 
und so ihre Landsleute rettet: ein schö-
nes Vorbild, nicht nur an Karneval!
Seien Sie behütet auf dem Weg nach 
Ostern! Auf viele neue und Wieder-
Begegnungen freut sich und grüßt Sie 
herzlich

Ihre Pastorin Dörte Hartung

Prinzessin sein
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Über 15 Jahre, seit  1. November 
1996, ist Pastor Selke mit unserer 
Gemeinde unterwegs gewesen. Eine 
lange Zeit, in der es auch so manche 
Großereignisse und Wechsel in der 
Kirchengemeinde gegeben hat.
Die große Restaurierung unserer 
Alexanderkirche wurde von P. Selke 
mit begleitet. Wir erinnern uns an den 
Glaubenskurs mit Pastor Krause, an 
Männertalk und Hauskreis…Einige 
Kollegen und Kolleginnen im 
Pfarramt und der Mitarbeiterschaft  
sind auch weitergewandert. Da 
mussten Vakanzen überbrückt und 
Durststrecken bewältigt werden. 
Andere Mitarbeitende ergänzten 
schließlich das Team wieder und 
brachten neue Ideen mit. Das Leben 
in einer Gemeinde ist niemals 
statisch- und "Gott sei Dank"- meist 
sehr lebendig!
An dieser Stelle geht es nicht um die 
Aufzählung guter Taten, das ist immer 
gefährlich, weil ganz gewiss einige 
vergessen würden. Und als Christen 
sagen wir: "Soli Deo Gloria!"  (Gott 
allein die Ehre!)
Und doch ist es wichtig und richtig, 
einen Dank auszusprechen! Wir 
danken Gott für den Dienst von P. 
Selke in unserer Gemeinde und dan-
ken "unserem Pastor" von Herzen für 
seinen unermüdlichen Einsatz!
Danke für Vorsitz im Gemeindekir-
chenrat und Geschäftsführung vom 
01.06. 1997 bis zum 03.03.2003 und 
ab Juni 2009 bis Ende Februar 2012. 
Danke für Gruppengründungen und 

Gruppenleitungen. Für Wegbeglei-
tung vieler Menschen. Für Zuhören 
und Zuspruch, für Gottesdienste und 
Veranstaltungen. In der Kirche 
wurden viele Kinder, jüngere und 
ältere Menschen von Pastor Selke 
getauft. In jedem Jahr sind Konfir-
mandengruppen  von ihm eingesegnet 
worden. Brautpaare erinnern sich an 
ihre Trauung, und Trauernde daran, 
dass sie beim Abschied von P. Selke 
begleitet wurden. Alles ist nicht 
aufzuzählen - jeder und jede hat 
eigene Erinnerungen an Gespräche, 
Begegnungen, Hilfen, Zeit....
Wir danken Pastor Selke, seiner Frau 
Gitta und ebenso den drei Söhnen für 
jeden Dienst in unserer Kirchenge-
meinde von ganzem Herzen! Auch für 
das "Offene Pfarrhaus"!
Offiziell haben wir uns schon von 
Pastor Selke am 19. Februar 
verabschiedet und viele  haben ihm 
und seiner Familie nicht nur gedankt, 
sondern auch gute Wünsche mit auf 
den Weg gegeben.
Natürlich freuen wir uns, wenn wir 
uns immer wieder mal begegnen- 
ganz gleich an welchen Ort: im 
Oldenburger Land oder in 
Mecklenburg- Vorpommern. 
Der Gemeindekirchenrat sagt nun 
nochmals "DANKESCHÖN " und 
wünscht Gottes Segen für jede neue 
Aufgabe und Seine Wegbegleitung 
beim Weiterwandern!.
Im Namen des Gemeindekirchenrates, 

"Leben ist Wandern"-  
Pastor Matthias Selke wandert weiter… 

(stellvertretende Vorsitzende)

5

„Es muss das Herz bei jedem 
Lebensrufe bereit zum Abschied sein 
und Neubeginne, …“
Leben ist für mich ein Einüben ins 
Loslassen! Immer wieder geübt und 
gesagt in der Meditation, in den 
Predigten und Andachten. Und jetzt: 
Ja, es ist so: Leben ist ein Loslassen, 
ein Abschiednehmen und ein Neube-
ginn. Und für alles braucht es: Raum!

Raum für Begegnungen, um zu erzäh-
len, wohin es geht – nach Ludwigslust 
ins Kirchliche Bildungshaus als 
Studienleiter.

Raum für Begegnungen, um zu 
erzählen, warum ich gehe – weil die 
Zeit zu einem Neuanfang für mich 
gekommen ist. Über 20 Jahre bin ich 
gerne Gemeindepfarrer gewesen – mit 
Haut und Haar. Und nun freue ich 
mich,  in der sich neu formierenden 
Nordkirche (Mecklenburg – Nord-
elbien – Pommern) mitzuwirken und 
zu gestalten.

Raum für Begegnungen, um sich zu 
verabschieden. Natürlich: Schwerin, 
dort werden wir wohnen, ist nur ganze 
253 Kilometer entfernt. Doch Ab-
schiede haben nichts mit Kilometern 
zu tun. 

Raum, um den Lebensruf zu hören, 
um wirklich bereit zu sein zum 
Neubeginn.

Raum, um Danke zu sagen für das 
Miteinander und Füreinander – das 
Gegeneinander und wieder 
Zueinander. Denn jede Minute des 

Lebens, dessen bin ich gewiss: bin 
ich ein Lernender.
„Wir sollen heiter Raum um Raum 
durchschreiten, an keinem wie an 
einer Heimat hängen …“
Wildeshausen, Herrlichkeit 3 ist 
mehr als nur eine Adresse, die über 
15 Jahre die unsere war. Dahinter 
eröffnet sich der Lebensraum – der 
Herrliches bescherte:  „Leben die 
Fülle!“ Und dafür sind wir dankbar!

Wildeshausen, Herrlichkeit 3 ist 
mehr als nur eine Adresse, denn sie 
ist Heimat für uns als Familie 
geworden: Freunde, Bekannte, 
Weggefährten für eine Zeit – und 
der herrliche Garten hinterm Haus 
als Raum für Leben - die Fülle!

Wildeshausen, Herrlichkeit 3 – 
Heimat auf Zeit! 
„Und jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne, der uns beschützt und 
der uns hilft zu leben.“
Diesen Zauber haben wir in Wildes-
hausen erlebt: in und mit der Ge-
meinde, der Ökumene, der Stadt und 
vielem mehr.

Dieser Zauber des Neuanfangs  wird 
uns  auch in Ludwigslust und 
Schwerin an die 
Hand nehmen und 
sagen: „Schön, 
dass ihr da seid!“
Sie und Euch in 
Wildeshausen 
grüße ich sehr 
herzlich,

 

Meine Gedanken zum Wechsel….
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Geburtstage
Gott sei mit dir auf dem Wege 
und sein Engel geleite dich.   
(Tobias 5,23)

Aus Datenschutzgründen darf diese Seite 
im Internet nicht vollständig erscheinen!

Beerdigungen
Dein Wort ist meines Fußes 
Leuchte und ein Licht auf 
meinem Weg. (Psalm 119, 105)

5

Foto: Uwe Löwensen

!  Hinweise  !
Wir hören immer wieder, dass es zu 
Enttäuschungen kommt, weil Sie 
einen Namen auf dieser Seite 
vermissen. Deshalb bitte den 

Gemeindeglieder, die mit einer 
Veröffentlichung ihrer Daten 

, werden 
gebeten, sich beim Redaktionsteam 
oder im Kirchenbüro zu melden.

auf 
dieser Seite angegebenen 
Zeitraum beachten.

nicht 
einverstanden sind

Aus 
Datenschutzgründen 
darf diese Seite im 
Internet nicht 
vollständig 
erscheinen!

Taufen

Trauungen

Ehejubiläen

Konfirmationen

Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 

Lasst uns einander lieb haben, 
denn die Liebe ist von Gott. 

Alle eure Dinge lasset in der 
Liebe geschehen.   

(Psalm 139, 5)

(1. Johannes 4, 7a)

(1. Korinther 16,14)
Goldene Hochzeit

Selig sind, die das Wort Gottes 
hören und bewahren. 
(Lukas 11,28)

Aus der Gemeinde (Zeitraum November/Dezember 2011/Januar 2012)

Foto: Martin Bruns
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Konfirmation mit Feier des Abendmahls 
am 14. April 2012 um 15.00 Uhr

Feier des Abendmahls am 14. April 2012 
um 19.00 Uhr,
Konfirmation am 15. April 2012 
um 10.00 Uhr

Konfirmandinnen und Konfirmanden von Pastorin Hartung und Pastor 
Löwensen

Konfirmandinnen und Konfirmanden von Pastor Löwensen

Aus Datenschutzgründen darf diese Seite 
im Internet nicht vollständig erscheinen.

Aus Datenschutzgründen darf diese Seite 
im Internet nicht vollständig erscheinen

Konfirmation 2012 Konfirmation 2012

Aus Datenschutzgründen darf diese 
Seite im Internet nicht vollständig 
erscheinen

Aus Datenschutzgründen darf diese 
Seite im Internet nicht vollständig 
erscheinen

 Konfirmation mit Feier des Abendmahls 
 am 21. April 2012 um 13.00 Uhr
 Konfirmandinnen und Konfirmanden von Diakon Johannes  
 Kretzschmar-Strömer
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Feier des Abendmahls am 21. April 2012
 um 19.00 Uhr
 Konfirmation am 22. April 2012 
 um 10.00 Uhr

Konfirmation am 1. Juli 2012 
in der St. Ansgari-Kirche in Oldenburg
durch Pfarrer Gerriet Neumann

Konfirmandinnen und Konfirmanden von Pastor Selke, 
 Konfirmation durch Pastorin Hartung

Aus Datenschutzgründen darf diese Seite 
im Internet nicht vollständig erscheinen

Konfirmation 2012

Foto: Uwe Löwensen

Anmeldung der neuen Konfirmandinnen / 
Konfirmanden 

In der Konfirmandenzeit möchten wir mit den Konfirmandinnen und Konfir-
manden über die Grundlagen des christlichen Glaubens und des kirchlichen 
Gemeindelebens sprechen und helfen, Fragen über Gott und die Welt zu 
formulieren und Antworten zu finden. 

Alle Mädchen und Jungen, die 2014 in der Alexanderkirche konfirmiert werden 
möchten,
· jetzt mindestens 12 Jahre sind
· und/oder nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommen,
 können sich zum Konfirmandenunterricht anmelden.

Anmeldeformulare und ein Info-Heft „Rund um die Konfirmandenzeit“ gibt es 
ab Anfang Mai in den Sekretariaten der weiterführenden Schulen, in der 
Alexanderkirche, in unserem Kirchenbüro und auf unserer Internetseite.

nimmt das Kirchenbüro die Anmeldungen entgegen, die den 
Anmeldetag nicht 

am 9. Mai 2012 von 18.00-20.00 Uhr im Remter. 

Ab dem 10. Mai 
wahrnehmen konnten.

Anmeldeschluss ist der 31. Mai 2012.

Ganz herzlich laden wir Dich und 
Deine Eltern zum ersten 
„Alex 18:30 - der junge 
Gottesdienst“
in Deiner Konfirmandenzeit am

25. Mai, um 18.30 Uhr in die 
Alexanderkirche ein.

 

Konfirmandenanmeldung K14
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Alex18:30 am 

Alex18:30 am 

Alex18:30 am 

Alex18:30 am 

jeweils 18.30 Uhr in der 
Alexanderkirche.

Jugendliche gestalten diesen 
Gottesdienst mit ansprechenden 

Themen, eine Band, unterstützt 
vom Jugendchor, spielt zeit-
genössische Lieder. Meist führt 
ein Theaterstück auf witzige 
Weise in das Thema des Abends 
ein. Natürlich fehlt auch die 
Predigt nicht. Kommen Sie doch 
einfach – es gibt keine Alters-
begrenzung! 

Vorbereitungstermine sind:
Dienstag, 6.3., 15.5. jeweils von 
18.00 bis 20.00 Uhr im Jugend-
raum.

16.3.2012

25.5.2012

21.9.2012

16.11.2012

Das Alex-Jugendteam braucht 
Dich! 

Alex18:30 ist auch bei 
Facebook! Gefällt mir!

„Herzblatt“

„voll anders“

„Du & Ich – so ticken wir“

„Wegen Renovierung geöffnet!"

Alex18:30 am 
20.1.2011 
„Zeit“
Rund 270 Menschen 
kamen in die Kirche, um 
den von Jugendlichen 
gestalteten Gottesdienst 
zu erleben. „Achtet 
darauf, wie ihr lebt, nicht 
wie Unwissende, sondern 
wie Menschen, die 
wissen, worauf es 
ankommt.“ In Anspielen 
und der Predigt von Jana 
und Matthias wurde immer wieder 
unser Umgang mit der Zeit 
hinterfragt.
Gott schreibt uns nicht vor, wie wir 
unsere Zeit einzuteilen haben, er 
gibt uns aber Tipps. An uns liegt es 
darum, sich daran zu orientieren 
oder Lebenszeit wie 
Unwissende zu verplempern.

Und, so hieß es in dem ersten Lied 
des Gottesdienstes: „Nichts ist zu 
spät, du kannst es ändern!“ Es 
besteht immer die Möglichkeit, sein 
Leben und seine Zeiteinteilung zu 
verändern.
Zu Beginn des Gottesdienstes wurde 
Landesjugendpfarrer Dr. Sven Evers 
vorgestellt und natürlich zu seinem 
Umgang mit Zeit befragt.

Presseberichte 
sind nachzulesen 
unter:

 
in der Rubrik 
„Aktuell“.

www.ev-kirche-
wildeshausen.de
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Am 21.1.2012 hat sich in Wildes-
hausen die RVV-Süd zu einer wei-
teren Sitzung getroffen. 16 Jugend-
liche aus den fünf Gemeinden der 
Region Süd des Kirchenkreises Doll 
(Huntlosen, Großenkneten, Ahlhorn, 
Dötlingen und Wildeshausen) haben 
über die strukturellen und 
personellen Veränderungen im 
Kirchenkreis beraten. 
So soll es künftig keine RVV mehr 
geben, stattdessen eine Kooperations-
Teamerrunde. Dadurch können mehr 
Jugendliche angesprochen werden, 
ein Mitarbeiterpool entstehen, neue 
Vernetzungsstrukturen aufgebaut und 
gemeinsam Aktionen durchgeführt 
werden. Ein Auflösen der Regions-
strukturen und Kooperationen, so wie 
von Landesjugendpfarrer Dr. Sven 

Evers gefordert, ist daher eine Not-
wendigkeit. Bei dem nächsten Tref-
fen sollen konkrete Absprachen ge-
troffen werden: 
Freitag, 13.4.2012, Ort noch nicht 
benannt. 
Infos bei Diakon Johannes 
Kretzschmar-Strömer

Empfang der 
Ehrenamtlichen
Der Kreisjugenddienst hatte am 
2.12.2011 zu dem jährlichen 
Empfang geladen. Über 160 
jugendliche Mitarbeiter des 
Kirchenkreises folgten der Einladung 
und erlebten einen

Regionale Vollversammlung Süd
Jugend

 bunten Abend. Die Band 
„Kabelsalat“ aus Stuhr/Varrel, zu 
denen auch Ehrenamtliche der 
Evangelischen Jugend gehören und 
die Zweitplatzierte im Bundes-
wettbewerb „Beste Stimme 2011“ 
war, heizte mit einem tollen 
einstündigen Konzert die Stimmung 
kräftig an. Wer die Band im Internet 
hören und sehen will, wird bei 
youtube fündig.
Traditionell und seit vielen Jahren 
bedanken sich die Diakone des 
Kreisjugenddienstes mit diesem von 
ihnen ausgerichteten Abend, einem 
kleinen Geschenk und dem druck-
frischen Veranstaltungskalender für 
das vielseitige Engagement der 
Ehrenamtlichen. Mehr Infos u

„Wort zum Mittwoch“ von 
Landesjugendpfarrer Dr. Sven 
Evers:

Vorankündigung:

Veranstaltungskalende

www.doll.ejo.de

www.ejo.de

Jeden Mittwoch neu auf
www.ejo.de oder auch über Facebook

Kinderferienaktion 
in Planung
Infos bei Diakon 
Joh. Kretzschmar-
Strömer

Landesjugendtreffe
n in Ahlhorn, 
16./17. Juni 2012
Infos bei Diakon 
Joh. Kretzschmar-
Strömer

Juleicaschulung 1 
und 2:

22.10 – 27.10 2012
Infos bei Diakon Joh. Kretzschmar-
Strömer

Seit Dezember gibt es den 
r der 

Evangelischen Jugend im 
Kirchenkreis DOLL. 
Der Kalender ist ausgelegt!

Die Homepage der Evangelischen 
Jugend im Kirchenkreis 
Delmenhorst/Oldenburg-Land:  

Mit Infos über Veranstaltungen der 
Evangelischen Jungend in 
Wildeshausen, in der Region Süd,  
im Kirchenkreis 
Delmenhorst/Oldenburg Land und 
auf landeskirchlicher Ebene und 

nter: 
www.doll.ejo.de 

Jugend
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Thema:  Oh Mutter ! – Von 
Müttern, Schwiegermüttern 
und Großmüttern
Referentin : Marieluise Bierbaum,  
Bremen

Abendtreffen:
Freitag, 9. März 2012
Beginn: 18.45 Uhr
Ende ca. 21.30 Uhr

Frühstückstreffen:
Samstag, 10. März 2012
Beginn 8.45 Uhr
Ende ca.11.30 Uhr

Kostenbeitrag: jeweils: 11,50 Euro 

Kinderbetreuung am Samstag für 
Kinder ab drei Jahren.
Kinder bringen ihr eigenes 
Frühstück mit.

Anmeldung bis zum 06. März 2012 
bei:
Maria Schütte Tel. 04431/946051
oder per Mail: 
schuette.maria@ewetel.net

Herzlich Einladung zum 
„

“
im Hotel „Gut Altona“

Frühstückstreffen 
für Frauen

in Deutschland

Der „kleine“ Männertalk traf sich am 
12. Januar zum ersten Mal in der 
Gaststätte „Zur Rampe“ in 
Wildeshausen. Nachdem die Tische 
sich schnell formierten und die 
Runde Platz genommen hatte, ging es 
auch schon los. Strukturen für die 

Gesprächsrunde, Themenwünsche 
und vieles mehr bildete den Anfang. 
Im Laufe des Abends streifte das 
muntere Gespräch der Männerrunde  
so manche Themen. Über eines 
wurde sofort Einigkeit erzielt: Im 
März geht es weiter.

Die nächsten Treffen sind jeweils 
mittwochs um 19:30 Uhr am

 

in der Gaststätte „Zur Rampe“, 
Wildeshausen, Ahlhorner Straße 6. 

Weitere Informationen erteilt gern: 
Matthias Goldberg, Tel.: 04431/ 6812

07. März und 09. Mai  2012

Wir freuen uns auf neue Mit-Talker! 

Der „kleine“ Männertalk

Frauen- und Männerarbeit
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Herzliche Einladung auch zum Sonntagscafé / -frühstück im Anschluss an die 
Sonntagsgottesdienste (siehe Wochenplan)!

Gottesdienst in der Himmelsthür: Sonntag, 10.30 Uhr in der Laurentius-
kirche. Gäste sind immer willkommen und zum Mitfeiern eingeladen.
Die Gottesdienste feiern mit der Gemeinde Frau Pastorin Spieker-Lauhöfer und 
Diakon Lübke im Wechsel.

Diakonie 

02.03.2012 Freitag Pn. Hartung und Team
18.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag in der St.-Peter-Kirche
04.03.2012 Reminiscere D. Kretzschmar-Strömer
10.00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
11.03.2012 Okuli Vn. Menge
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

anschl. Vorstellung der KandidatInnen für die Gemeindekirchenratswahl
11.30 Taufgottesdienst
16.03.2012 Freitag D. Kretzschmar-Strömer, Dn. Stukenborg und Team
18.30 ALEX 18:30 – der junge Gottesdienst: „Herzblatt“
18.03.2012 Laetare
10.00 Gottesdienst in der Alexanderkirche Oberkirchenrätin Lenk
10.00 Gottesdienst im Kindergarten Sternschnuppe P. Löwensen
10.00 Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen Pn. Hartung
25.03.2012 Judika
10.00 Gottesdienst D. Lübke
11.30 Taufgottesdienst P. Löwensen
01.04.2012 Palmsonntag Vn. Menge
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
05.04.2012 Gründonnerstag
10.00 Ostergottesdienst mit dem Kindergarten Schatzinsel P. Löwensen
19.30 Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. Abendessen Remter Pn. Hartung
06.04.2012 Karfreitag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Löwensen
15.00 Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu, in der Alexanderkirche Vn. Menge

Es singt die Männerchorschola.
08.04.2012 Ostersonntag
5.30 Osternachtsgottesdienst mit Taufen und Abendmahl P. Löwensen

Es singt der Laudatechor.
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Vn. Menge
09.04.2012 Ostermontag Pn. Hartung
10.00 Gottesdienst mit Taufen
11.04.2012 Mittwoch Pn. Hartung
10.00 Ostergottesdienst mit dem Kindergarten Sternschnuppe
14.04.2012 Samstag
15.00 Konfirmation mit Abendmahl - Es singt der Gospelchor. Pn. Hartung

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 19.00 Konfirmandenabendmahl P. Löwensen
15.04.2012 Quasimodogeniti P. Löwensen
10.00 Konfirmation - Es singt der Jugendchor.
21.04.2012 Samstag
13.00 Konfirmation m. Abendmahl D. Kretzschmar-Strömer

Es singt der Jugendchor.
19.00 Konfirmandenabendmahl der Konfirmanden von P. Selke Pn. Hartung
22.04.2012 Misericordias Domini Pn. Hartung
10.00 Konfirmation der Konfirmanden von P. Selke. Es singt der Gospelchor.
29.04.2012 Jubilate P. Löwe
10.00 Vorstellungsgottesdienst und Gemeindeversammlung
06.05.2012 Kantate P. Löwensen
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl - Es singt die Kantorei.
13.05.2012 Rogate Pn. Hartung
10.00 Gottesdienst
11.30 Taufgottesdienst
17.05.2012 Christi Himmelfahrt P. Löwensen
10.30 Ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt auf der Burgwiese
20.05.2012 Exaudi D. Lübke
10.00 Gottesdienst
25.05.2012 Freitag D. Kretzschmar-Strömer, Dn. Stukenborg und Team
18.30 ALEX 18:30 – der junge Gottesdienst: „voll anders“
27.05.2012 Pfingstsonntag Pn. Hartung
10.00 Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt auf dem Gildeplatz

Es singt der Laudatechor.
28.05.2012 Pfingstmontag P. Löwensen
10.00 Gottesdienst mit Taufen
03.06.2012 Trinitatis Vn. Menge
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
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Einladung zur Kinderkirche

23. März, 27. April, 25. Mai

Am Freitag ist von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Kinderkirche im Remter, neben der Alexanderkirche!

Mädchen und Jungen von 5 – 12 Jahren sind herzlich 
willkommen!
Auf das Zusammensein mit euch freut sich 
Das Kinderkirchenteam

 

Dieses Wort Jesu hat wohl jeder 
schon einmal gehört. 
Wir nehmen diesen Ausspruch 
einmal im Monat zum Anlass, um 
Kindern von 5-12 Jahren biblische 
Geschichten und Persönlichkeiten 
näher zu bringen. Dabei wird auch 
gesungen, gespielt, gebastelt und 
gemeinsam eine Kleinigkeit 
gegessen. Den Abschluss bildet ein 
Lied und Gebet in der 
Alexanderkirche. In der Regel am 
letzten Freitag im Monat findet von 
15.30 bis 17.30 Uhr die Kinderkirche 
im Remter statt.

Für unser Kinderkirchenteam 
wünschen  wir uns neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Wie viel Zeit müssen Sie einplanen? 
Neben der Kinderkirche am Freitag 
trifft sich das Team in der Woche 
vorher für ca. 1-1 ½ Stunden zur 
Vorbereitung. 
Sie haben Lust, sich mit den Kindern 
und uns auf den Weg des Glaubens 
zu machen? Dann schauen Sie doch 
mal bei der nächsten Kinderkirche 
vorbei. 

Sie haben noch Fragen? Sprechen Sie 
mit mir oder jemandem aus unserem 
Team. 

Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen

Lars Löwensen

„Lasset die Kinder zu mir kommen…“

Gottesdienste

Gottesdienste in den Seniorenheimen
Evangelische Altenheimseelsorge
Pastorin Silvia Duch
Erich-Heckel-Str. 6
26133 Oldenburg

Telefon: 04 41 / 4 30 63 / Telefax: 04 41 / 4 86 09 74

Wenn nicht anders angegeben, feiert alle Gottesdienste 
Pastorin Silvia Duch in den Seniorenheimen.

Landhaus Nelkenstraße:

Alexanderstift:

Atrium:

Kreisaltenheim:

Johanneum:

Dienstag 06.03.2012 10.15 Uhr
Dienstag 10.04.2012 10.15 Uhr
Dienstag      08.05.2012 10.15 Uhr

Freitag 09.03.2012 16.00 Uhr
Freitag 13.04.2012 16.00 Uhr
Freitag 11.05.2012 16.00 Uhr

Freitag 09.03.2012 17.00 Uhr
Freitag 13.04.2012 17.00 Uhr
Freitag 11.05.2012 17.00 Uhr

Freitag 23.03.2012 10.00 Uhr 
Freitag 27.04.2012 10.00 Uhr
Freitag 25.05.2012 10.00 Uhr

Freitag 16.03.2012 10.00 Uhr
Freitag 20.04.2012 10.00 Uhr
Freitag 18.05.2012 10.00 Uhr
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Seniorenfreizeit 2011
Am 29. August war es wieder soweit: 
Der Bus wartete am Bahnhof, um uns 
nach Thüringen zu bringen; Kloster 
Donndorf war das Ziel unserer dies-
jährigen Seniorenfreizeit. 
Donndorf liegt zwischen den 
Naturparks Kyffhäuser und Saale-
Unstrut. In dem Kloster lebten einst 
Nonnen nach den Regeln des 
Zisterzienserordens. Nach der 
Sanierung in den Jahren 1992 bis 
1996 fand die Ländliche Heimvolks-
hochschule Thüringen dort ihr 
Zuhause und wir für fünf Tage eine 
Bleibe.
Durch die zentrale Lage Donndorfs 
sind die bekannten historischen 
Städte Weimar, Erfurt, Halle, 
Freyburg, Naumburg oder Eisleben 

gut zu erreichen. Wir hatten uns die 
Städte Weimar und Erfurt aus dem 
reichhaltigen Angebot herausgepickt.
Besonders beeindruckt waren wir 
von der Stadt Erfurt mit ihren 
wunderschön restaurierten Häusern. 
Auch der kurze Abstecher nach 
Schloss Molsdorf bei Erfurt war ein 
schönes Erlebnis.
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Fahrt nach Nebra in Sachsen-Anhalt. 
Dort im Besucherzentrum der Arche 
Nebra erfuhren wir die faszinierende 
Geschichte der Himmelsscheibe, die 
1999 auf dem ca. 3,5 km entfernten 
Mittelberg bei Nebra gefunden 
wurde. Vor über 3600 Jahren 
geschmiedet, ist sie die älteste 
konkrete Darstellung des Kosmos 
weltweit. Unter der Planetariums-
kuppel, dem Herzstück des 
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Besucherzentrums, wird das komplexe 
astronomische Wissen begreifbar, das 
auf der Himmelsscheibe verschlüsselt 
ist. Das Original der Himmelsscheibe
befindet sich im Landesmuseum in 
Halle. 
Neben unseren - zugegebenermaßen 
manchmal sehr anstrengenden – 
Ausflügen gab es auch Zeit zum 
Entspannen und zur Erholung. Der Tag 
startete mit einer Morgenandacht in 
der kleinen Klosterkirche und endete 
mit gesellschaftlichen Aktivitäten. 
Dazwischen gab es wie immer ein 
reichhaltiges Programm mit einem 
interessanten Thema. Die abendliche 
Gute-Nacht-Geschichte und das 
Betthupferl gehören schon genauso 
zur Seniorenfreizeit wie die 
Begrüßungskarte, die jeder/jede 
Teilnehmer/in am Samstag im 
Briefkasten vorfindet.
GM

Einfach mal die Alltagssorgen vergessen und zur Ruhe 
kommen. 
Wer möchte das nicht? Die Gedanken an die Vergangenheit 
und auch die Zukunft für kurze Zeit unbeachtet lassen. 
Endlich im Hier und Jetzt ankommen. In der Entspannung 
Ruhe, Gelassenheit und Kraft für die bevorstehende Woche 
finden. 

In der Alexanderkirche treffen wir uns von 7:30 Uhr bis 8:00 Uhr jeden 
Montagmorgen, um gemeinsam in die Stille einzutauchen und danach die 
bevorstehenden Wochenaufgaben zu meistern.
Einfach einmal ausprobieren. Keine Vorerfahrungen notwendig. Bitte den 
Eingang am Remter benutzen.

Kontakt: Frank Holzberger 04431-92434

Meditation in der Alexanderkirche
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Offenes Singen

J.S. Bach
Matthäus-Passion

Ökumenische 
Andacht 
zur Sterbestundeam Wahlsonntag,

dem 18. März 2012,
um 15.00 Uhr 
in der Alexanderkirche

Leitung: Ralf Grössler

am Samstag, 
dem 31.März 2012,
um 19.00 Uhr 
in der Alexanderkirche 

Leitung: Wolfgang Helbich

am Karfreitag, 
dem 6. April 2012,
um 15.00 Uhr
in der Alexanderkirche

Unter dem Thema „Kommt, atmet 
auf“ singen wir Lieder, Choräle und 
Kanons aus dem neuen 
gleichnamigen Liederbuch.

Mitwirkende:
Henning Kaiser, Evangelist
Gotthold Schwarz, Christusworte
Cornelia Samuelis, Sopran
Bogna Bartosz, Alt
Jan Hübner, Tenor
Jörg Gottschick, Bass
Bremer Kinder- und Jugendkantorei, 
Einstudierung Ilka Hoppe
Bremer RathsChor; Bremer 
RathsOrchester

Platzkarten im Vorverkauf

Die Männerchorschola der Kantorei 
und des Gospelchores 
singt Liturgien und Choräle.

Kirchenmusik 25

Spirituals – Gospels – Songs
Ostermontag, 
9. April 2012,
um 20.00 Uhr 
in der Alexanderkirche

Eintritt frei – Spenden erbeten 

Sonntag-Kantate Der Laudate-Chor 
singt:um 10.00 Uhr im 

Gottesdienst
Anlässlich ihres 40-jährigen 
Jubiläums singt die
Kantorei der Alexanderkirche noch 
einmal das
„Magnifikat“ von Johann Pachelbel 
u.a.m.

am Wahlsonntag, dem 18. März,
in der Osternacht am 8. April um 
5.30 Uhr
und am Pfingstsonntag, dem 27. 
Mai, um 10.00 Uhr im Festzelt.

Gospelkonzert mit den Huder Gospel-Singers
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Laudatechor

Ein Chorprobenwochenende der ganz 
besonderen Art fand am zweiten 
Wochenende im Januar im Blockhaus 
Ahlhorn statt. Zur Vorbereitung auf 
den Besuch der Partnerstadt Hertford 
im Mai stand dieses Wochenende 
ganz im Zeichen der Gestaltung eines 
Konzertes in Hertford. 
Der Laudatechor, erweitert um zu-
sätzliche Mitglieder der Kantorei, des 
Gospelchores Joyful Voices und des 
Jugendchores, probte u.a. Stücke von 
C.V. Stanford, Z. Gardonyi und das 
„Magnifikat“ von J. Pachelbel. Das 
Konzert selbst wird am Samstag, den 
19. Mai, in Hertford gemeinsam mit 
den „Hertford Voices“ aufgeführt. 
Seit zwanzig Jahren finden in regel-
mäßigen Intervallen wechselseitige 

Besuche der Chöre beider 
Partnerstädte statt. Die 
Chormitglieder sind jeweils bei 
Gastfamilien untergebracht. So sind 
bereits viele private Freundschaften 
entstanden, die intensiv gepflegt 
werden. Es nimmt denn auch nicht 
Wunder, dass viele Chormitglieder, 
die bereits zum wiederholten Male an 
dieser Reise teilnehmen, ins 
Schwärmen geraten und diejenigen, 
die nunmehr erstmalig 
mitfahren, auf einen ganz besonderen 
Aufenthalt einstimmen.
Wie bei allen Chorfreizeiten der 
Chöre rund um die Alexanderkirche 
war auch an diesem Wochenende die 
entspannte, erholsame und sehr 
freundschaftliche Atmosphäre das 

Probenwochenende des Laudatechores
Laudatechor 27

prägende Element. Mitglieder aus 
vier Chören im Alter von 11 bis über 
70 Jahren harmonieren wie eine 
große Familie. Wo gibt es das 
heutzutage noch?
Und für die Kinderbetreuung der 
jüngsten Familienmitglieder war 
durch Hans-Joachim Schilberg vom 
Blockhaus Ahlhorn und Caro Wiese 
auch bestens gesorgt, so dass die 

Eltern unbesorgt proben konnten... 
Mir hat dieses Wochenende viel 
Freude bereitet und ich bin sehr 
gespannt auf den Besuch in Hertford 
und auf die Hertforder...
                                    M. Sopke

Hertford, we‘re coming! Das Jubiläumskonzert zur 20-jährigen Chor-Partnerschaft 
findet am 19. Mai 2012 in Hertford statt.

Fotos: Christiane Hussong

Wir suchen die Superstimme
Du kannst engelsgleich singen und deckst vom Bariton bis zum Sopran alle 
Stimmlagen ab?
Nein? Ganz egal, denn bei der Gemeindekirchenratswahl am 18. März
zählt wirklich jede Stimme.
Wir freuen uns auf deine!



28 29Krippe

…möchte die Kirchengemeinde, 
stellvertretend unser Küster, 
aussprechen für den Weihnachts-
schmuck im Altarraum. Der 
Weihnachtsbaum, für den der Kinder- 
und Spatzenchor der Singschule auch 
diesmal wieder den bunten Schmuck 
bastelte, hatte 13 Jahre Zeit, um im 
Garten von Konrad Müller heranzu-
wachsen, bis er in unserer schönen 
Alexanderkirche seinen Platz als 
Weihnachtsbaum gefunden hatte. 

Die Bäume für den Krippenhinter-
grund wurden zur Verfügung gestellt 
von Fa. Glenn Mahlstedt, 
Holzhausen.
Ebenso sei Danke gesagt für die 
Spenden, die für die Besichtigungen 
der Weihnachtskrippe gesammelt 
wurden. Sie werden, wie jedes Jahr, 
der Aktion „Brot für die Welt“ zu 
Gute kommen. Es kamen  55,25 Euro 
zusammen.

Ein herzliches Dankeschön…

Foto: Wolfgang Jöllenbeck
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Bunt und vielfältig, gemeinsam nach 
außen ausstrahlend – so wollen die vier 
Partner der Wildeshauser Ökumene an 
diesem ersten Sonntag im Juli sein!
Die Diakonie Himmelsthür, die ev.-
freikirchliche, die katholische und die 
ev.-luth. Kirchengemeinde feiern damit 
zum dritten Mal den Wildeshauser 
Kirchentag und stellen dafür ein buntes
Programm auf die Beine. Vom Fami-
liengottesdienst um 10.00 Uhr bis zum 
Bunten Abend um 18.00 Uhr spannt 
sich der (Regen-)Bogen über den Tag 

und lädt Sie 
und Euch alle 
herzlich zum Mitfeiern ein!
Und keine Angst, zum Fußball-EM-
Endspiel um 20.45 Uhr sind alle
wieder zu Hause... oder können den 
Tag beim gemeinsamen Public
Viewing ausklingen lassen.
Den genauen Programmablauf und 
weitere Informationen entnehmen
Sie bitte dem nächsten Alexander-
boten sowie den Schaukästen und
der Tagespresse.                  KJ

3. Wildeshauser Kirchentag 
„Gemeinsam unterm Regenbogen“
am 1. Juli 2012

Vorankündigung:

Nachruf / Gemeindefest

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir
bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht.
(Johannes 15,5)

Im letzten Jahr haben wir Abschied genommen von

Alfred Jokiel
Herr Alfred Jokiel war während vieler Jahrzehnte
Mitglied unseres Gemeindekirchenrates.
Er leitete auch über mehrere Jahre unseren
damaligen Kirchenchor.
Dankbar gedenken wir seiner ehrenamtlichen Mitarbeit
in unserer Kirchengemeinde
und vertrauen ihn der Liebe Gottes an.

Der Gemeindekirchenrat
und die Mitarbeitenden
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Wildeshausen
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Die Gottesdienstkollekten am Heilig-
abend sowie die in der Adventszeit in 
den Opferstock eingeworfenen 
Kollekten erbrachten insgesamt 

 für BROT FÜR DIE 
WELT.

BROT FÜR DIE WELT kann so 
Menschen in vielen Teilen der Welt zu 
Hilfe kommen. Projekte können 
gefördert werden. Schutzbedürftige 
Menschen werden befähigt und 
unterstützt, ihr Leben selber zu 
gestalten. So werden in diesem Jahr 
besonders Kleinbauern gefördert, da 
viele Regierungen oftmals riesige 
Ländereien an ausländische Unter-
nehmen und Staaten verpachten. 
Diese neue Form der Landnahme, das 
sogenannte „Landgrabbing“, bedroht 
die Ernährungslage von vielen 
Millionen Menschen.
Unser Opferstock, der für diakonische 
Gaben am Haupteingang zu finden ist,  
trägt dazu bei, ein weiteres Diako-
nisches Projekt zu unterstützen.
Gemeinsam wollen wir in der Kir-
chengemeinde im ersten Vierteljahr 
2012 ein Projekt der Norddeutschen 
Mission gegen Jugendarbeitslosigkeit 
in Ghana unterstützen. 
In Afrika leben insgesamt mehr als 
200 Millionen Jugendliche zwischen 
15 und 24 Jahren, die besonders stark 

von Jugendarbeitslosigkeit betroffen 
sind. Besonders auf dem Land gibt es 
wenig Ausbildungs- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten für Jugendliche. 
Auch die Arbeitslosigkeit in Ghana, 
in Bibiani, einem kleinen Ort 130 km 
von Kumasi entfernt ist ein großes 
Problem.
Für sich selber haben dort Jugend-
liche einer evangelischen Gemeinde 
eine Lösung gefunden. Sie möchten 
als Gruppe Kaninchen züchten. Diese 
Tiere sind einfach zu halten und die 
Nachfrage nach Kaninchen auf den 
lokalen Märkten steigt ständig.

4240,51 €

Herzlichen Dank allen Spendern, 
die durch ihre Gabe BROT FÜR 
DIE WELT unterstützen.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Spendern für Brot für die Welt.
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Das Startkapital für dieses Projekt der 
Jugendlichen wollen wir in der 
Kirchengemeinde sammeln. 790 € für 
die Herstellung der Kaninchenställe, 
die Kaninchen und die veterinärmedi-

zinische Betreuung wird benötigt. 
Diese für uns überschaubare 
Summe kann von den Jugendlichen 
nicht selber aufgebracht werden.

Helfen Sie mit - fördern Sie mit - unterstützen 
Sie uns

Angebote für Senioren unserer Kirchengemeinde 
2. und 16. März in der Zeit von 
14.30 – 16.00 Uhr - 

Ab April mit Beginn des 
Frühlings: 15.00 – 16.30 Uhr
20. April – 4. Mai – 
1. Juni – 15. Juni.

Verabschiedung von Pastor Matthias Selke ...

... und seiner Familie mit einem lachenden und einem weinenden Auge. 
Von links: Micha, Jakob, Florian, Gitta und Matthias Selke, Franz Duin, Lars 
Löwensen, Wiltrud Stanszus und Gerlinde Plate. 
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Mi., 07. März ab 10.30 Uhr

Mi., 14. März von 15 – 17.30 Uhr

Mi., 21. März von 15 – 17 Uhr

Mi., 28. März von 15 – 17 Uhr

Do., 29. März ab 17.30 Uhr

Mittwoch, 04. April von 15 – 17.30 
Uhr

Mi., 11. April von 14.30  – 17 Uhr

Mi., 18. April von 15 – 17.30 Uhr

Mi., 25. April von 15 –17 Uhr

Mi., 2. Mai von 15 – 18.30 Uhr

Es ist wieder soweit! Unsere „Kohl-
tour“ beginnt mit einem Fußmarsch 
durch Wildeshausen um 10.30 Uhr ab 
Alexanderstift. Anschließend bieten 
wir Ihnen Punsch und Glühwein im 
Innenhof an. Das Grünkohlessen 
findet um 12.00 Uhr im Raum der 
Begegnung statt. 
Anmeldung erwünscht.

Mittwochscafé: Großer 
Tanznachmittag für Jung und Alt.
Bei Kaffee und Kuchen, Saft und 
Wein können Sie in gemütlicher 
Atmosphäre klönen und tanzen. Für 
Tanzmusik sorgt Herr Alfons 
Marischen mit seiner Handharmonika.

Gemeinsames Kaffeetrinken
„Mit dem Fahrrad Westafrika erleben 
– Gambia und Senegal“, Herr Karl-
Heinz Senger aus Wildeshausen 
präsentiert seine Reiseeindrücke.

Gemeinsames Kaffeetrinken
Gedächtnistraining mit dem Thema: 
„Rätselhaftes zum Frühjahr“

Dämmerschoppen: Klönen und Musik
Wir servieren Ihnen Matjes mit Brat-
kartoffeln. Musikalische Umrahmung: 
Herr Uwe Kapels, Heiligenloh.

Mittwochscafé: Bei Kaffee und 
Kuchen, Saft und Wein können Sie in 
gemütlicher Atmosphäre klönen und 
tanzen.

Extra - Spielenachmittag für 
Bewohner und Gäste. Für Gäste mit 
Kaffee/Tee und Kuchen.
Sie sind herzlich willkommen!

Gemeinsames Kaffeetrinken
Musikalischer Nachmittag in der 
Frühlingszeit mit der  Sing- und 
Musikgruppe des Wildeshauser 
Frauenvereins. Musikalische Leitung: 
Doris Schauder und Gretl Francksen.

Gemeinsames Kaffeetrinken.
Gedächtnistraining mit dem Thema: 
„Wohnen“

Maibaum setzen. Die Wildeshauser 
Harmonika-Freunde erfreuen uns mit 

Kohltour, Tanz und Gildefest ...
Veranstaltungskalender der Begegnungsstätte im Ev. 
Altenzentrum „Alexanderstift“

ihrer Musik bei Kaffee / Tee und 
Kuchen und spielen zum Tanz auf.
Zum Abendessen servieren wir Ihnen 
Grillwürstchen und Salate.
Anmeldung erwünscht.

Gemeinsames Kaffeetrinken
Gedächtnistraining mit dem Thema: 
„Farben“.

Mittwochscafé: Kaffee und Klönen.
Wir servieren Ihnen Kaffee / Tee mit 
Kuchen und kalte Getränke.
-Musik vom Plattenteller-

“Unsere Woche” im Alexanderstift 
unter dem Motto: Wer rastet der 
rostet!  Bewegung macht Spaß und ist 
gesund.

Gildewecken mit dem Wildeshauser 
Spielmanns- und Fanfarenzug im 
Innenhof des Alexanderstiftes. Ab 8 
Uhr bieten wir Ihnen ein Frühstücks-
büfett im Raum der Begegnung. 
Anmeldungen erwünscht.

Dämmerschoppen: Klönen und 
Musik Wir servieren Ihnen 
Spargelauflauf mit frischem Salat. 
Musikalische Umrahmung: Herr 
Uwe Kapels, Heiligenloh.

Anlässlich des Gildefestes zu 
Pfingsten veranstaltet die Schützen-
gilde Wildeshausen zusammen mit 
dem Festwirt zum achtzehnten Mal 
einen Seniorennachmittag. 
Wir gehen gemeinsam ins Festzelt 
auf den Gildeplatz.

Extra – Spielenachmittag, Karten- 
und Brettspiele, z. B. Rommé, 
Mensch ärgere dich nicht, Mühle, 
Schach und Würfelspiele für 
Bewohner und Gäste. Für Gäste mit 
Kaffee / Tee und Kuchen.

Die Begegnungsstätte im Ev. 
Altenzentrum, Alexanderstift, 
Wildeshausen bietet allen älteren 
Menschen die Möglichkeit sich im 
Raum der Begegnung 

 zu treffen.

Mi., 9. Mai von 15 – 17 Uhr

Mi., 16. Mai von 15 – 17 Uhr

Mo., 21. Mai – Freitag, 25. Mai 

Pfingstsonntag, 27. Mai um 9 Uhr

Do., 31. Mai ab 17.30 Uhr

Sa., 2. Juni um 14.30 Uhr

Jeden Montag 14.30 – 17 Uhr

von Montag 
bis Freitag von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr



Danke34 35Ausblick

Viele Menschen aus der Gemeinde 
fragen nach: "Gibt es in diesem 
Sommer wieder den Bücherfloh-
markt?

Ja, das Angebot wird es erneut 
geben!
Die Kirchengemeinde freut sich auch 
in diesem Sommer über 

! 
Sachbücher, Bildbände, christliche 
Literatur, Romane, Kinderbücher… 
sind willkommen – aber bitte 
Schulbücher! 

   
ist es möglich, Tüten und Kartons 
mit Büchern in  das Südquerhaus der 
Alexanderkirche zu bringen. 
(Eingang vom Kirchplatz, neben dem 
Remter. )    
Bitte Bücher bringen und hinstellen. 
Das Einsortieren übernehmen wir. 
Danke!

In den Sommermonaten - bis 
einschließlich 2. September - 
darf  hier gestöbert, gelesen, 
ausgesucht und es können 
gegen eine Spende Bücher 
mitgenommen werden.

WiSt 

Bücher-
spenden

keine 

Ab Montag, den  25. Juni 2012,
 

Eröffnet wird der Bücherfloh-
markt  im Südquerhaus der 
Alexanderkirche am "Wildes-
hauser Kirchentag", Sonntag, 01. 
Juli nach dem Gottesdienst.

Vorankündigung : 
Bücherflohmarkt des Vertrauens 2012
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Druck: 

Der Alexanderbote ist das Mitteilungsblatt 
der evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Wildeshausen. Gekennzeichnete 
Artikel entsprechen nicht unbedingt der 
Meinung der Redaktion oder der Gemeinde. 
Der Alexanderbote liegt in den Räumen der 
Gemeinde sowie in Wildeshauser Institu-
tionen, Geschäften, Banken und Apotheken 
aus. Gemeindeglieder, die mit der Veröffent-
lichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
werden gebeten, sich bei der Redaktion zu 
melden. Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 

alexanderbote@ev-kirche-wildeshausen.de

Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit des 
Gemeindekirchenrates

 
Sägekuhle 7
27793 Wildeshausen

2500
Fittje, Ahlhorn

Ihr   erscheint 
mit finanzieller Unterstützung  
unserer Geldinstitute. Wir sagen 
herzlichen Dank dafür.

Alexanderbote

LzO - Landessparkasse zu Oldenburg

Volksbank Wildeshauser Geest

OLB- Oldenburgische Landesbank

Wir freuen uns über Ihr Interesse am 
Alexanderboten! Lassen Sie uns gerne 
wissen, was Ihnen daran gefällt, aber 
auch nicht gefällt.

Vielleicht haben sie schon einmal 
überlegt, wie Sie den Alexanderboten 
finanziell unterstützen können? 
Sowohl Einzelpersonen als auch Firmen 
sind uns als „Sponsoren“  willkommen!
Spenden können auf das Konto der 
Kirchengemeinde eingezahlt  (Stichwort: 
„ ) oder auch persönlich 
im Kirchenbüro abgegeben werden. 
Gerne wird Ihnen auch eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt. 

Schon ab einem Spendenbetrag von 
 veröffentlichen wir in 

vier Ausgaben des Alexanderboten Ihren 
Namen, den Ihrer Firma oder .... 
Vorausgesetzt Sie sind damit 
einverstanden.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 
bisher schon durch ihre Spenden mit dazu 
beigetragen haben, dass unser Alexander-
bote regelmäßig erscheinen kann!

Wir wünschen ein gesegnetes Oster- und 
Pfingstfest und schöne Konfirmationen!

Redaktionsteam                                        

Alexanderbote“

„Alexanderbote“

100,-  € im Jahr

Unsere Bankverbindungen in Wildeshausen:
LZO     BLZ 280 501 00   Kto-Nr.  029414505     
OLB     BLZ 280 233 25   Kto-Nr. 2821242100
Volksbank  BLZ 280 662 14     Kto-Nr. 341700

Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vergessen Sie nicht, ein Stichwort 
anzugeben.


